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We e e D g n re mee 7 De r a e 7 rar en i m W C g 777 tren 2 jA yca t c gerging es genau wie den Stellenſuchenden ſie erhielten gar Die Pforte will in Armenien eine Armee von 80 Bataillonen
Die Reichs agswahle keine Antwort mehr Die andern welche die Marke zur Fran 20 Batterien und ein irreguläres Corps von a 10,000

weiten Woche des Januar 1877 ſtattfinden kirung der Rückantwort einſandten wurden noch ſchlimmer ge Mann zuſammenziehen Namentlich im kurdiſchen Gebiet wird
in d Vahlkreiſen iſt die Wahlbewegung ſchon ſeit leimt Sie erhielten ein Schreiben in welchem die Erfolge mit aller Strenge recrutirt Jm Hafen von Sinope ſammelt
miſtehange und ſind von den verſchiedenen Parteien des Geſchäfts welches aber nicht weiter bezeichnet wurde in ſich eine anſehnliche Flotte welche nächſtens eine größere Miſ

ten Fandi glänzender Weiſe erörtert und durch Auszüge aus Briefen ſion in das Schwarze Meer erhalten ſoll Man erwartetinn ſchon gan e e e ger Rrtlichen bereits thätiger Perſonen illuſtrirt wurden Eine nähere Aus dort Hobart Paſcha welcher den Oberbefehl über die geſammtenadeneg iſt die ien falls dieſe noch nicht in die Hand ge einanderſetzung beziehungsweiſe ſofortige Verwendung wurde tüttiſche Flotte übernehmen ſoll Es treffen auch zahlreiche

T tganiſa der Anfang gemacht werden muß damit in Ausſicht geſtellt ſobald Petent zur Deckung der Koſten und engliſche MarineOfficiere und Maſchiniſten in Sinope ein
e en ſein ſo 7 er Pinterorechn welche für die politiſche gleichzeitig als Caution für ſeine ernſte Abſicht auf den Han Die Pforte beſetzt aus Vorſicht alle wichtigeren Poſten auf

bis zu die feſtliche Zeit am Schluſſe des Jahres del einzugehen und für ſeine Discretion einen bis fünf Thaler der Flotte mit tüchtigen Engländern Dagegen werden die
r du reit du itt vollſtändig abgeſchloſſen iſt Wir richten eingeſandt haben würde Das Schreiben war in einer ſo ge türkiſchen MarineOfficiere theils zur Landarmee verſetzt theils
M n welche r ſtetige Entwickelung ſchickten Weiſe abgefaßt daß viele hingingen und die verlangtel zu den Ufer Batterien commandirt

oldfßiſg eng dem Wohl des Vaterlandes allein Erſprieß Caution einſandten Die Antwort ließ nicht lange auf ſichh Aus Egypten wird über den Grund der Verhaftung des
ihe für ärtſi der warten denn das Geld einfach einzuſtecken und in Folge deſſen Finanzminiſters weiter gemeldet daß derſelbe ein Comvplotalten ehe ſern Weiſe a vie Wahierſheſt in e wegen Betrugs belangt zu werden dazu waren die Gauner zu gegen den Khedive anzuſtiften ſuchte indem er die religiöſen
ſen A elbe ſich in allen ihren Schichten mit ſchlau Jn einem Falle wurde dem Bewerber gerathen in Gefühle der Bevölkerung gegen die von Göſchen und Joubert
v daß We ein der Verantwortlichkeit für den ſeinen Freiſtunden Briefcouverts anzufertigen in einem an vorgeſchlagenen Finanzmaßregeln re und den Khedive

e

itte
nd r t m z Idern für ein Heirathsvermittelungsburegu thätig zu ſein wo beſchuldigte er wolle Egypten an die Chriſten verkaufen Derall Wage von ger helrenen Pariege mr ne bei er für jede zuſammengekuppelte Partie ein Procent der Miniſter wurde vor ein Specialgericht geſtellt das ihn zur
isſtellung en erheit der liberalen Partei Wahlſitze ent Mitgift erhalten ſollte in einem dritten die Colportage eines Verbannung nach Dongola verurtheilte Auf der Fahrt dort
old Löwe inſon bei einer entſprechenden Rührigkeit verſelben Schauerromans zu übernehmen in einem vierten Looſe für hin auf dem Nil iſt derſelbe plötzlich geſtorben d h heimlich
ends 7 Neyer gewonnen werden können Diejenigen eine Uhren und Ziehharmonikalotterie zu übernehmen in abgethan worden

GCerndidgten einem fünften imitirte Goldſachen als Agent zu vertreiben Wie wenig Rußland daran denkt auf der begbſichtigtenin S r Aen an In den beiden letzten Fällen wurden diejenigen welche ſo Conferenz einen dauernden Frieden herzuſtellen beweiſt die
impfen Wſſiltirten Polen und Elſaß Lothringern haben dumm waren auf den Handel weiter einzugehen noch einmal Rede des Kaiſers in Moskau welche wir unter der betreffen

en durch eine ſtraffe Organiſation derartig dis extra geſchröpft Es wurde ihnen nochmals eine Caution im den Rubrik dieſer Nummer ihrem Wortlaute nach wiedergeben
a sn daß ihnen wohl keine Stimme auf welche ſie über Betrage von zehn bis fünfzehn Thalern für die ihnen anzu und welche durch die Thatſache illuſtrirt wird daß der ruſſiſche

pring
ten hen können anders als aus abſoluten Hinderungs vertrauende Muſteruhr und die Muſterſchmuckſachen abverKriegsmfniſter alle MilitärbezirksChefs verſtändigt hat daß

zihlen h fend z langt und hatten ſie ſich auch dieſem Begehren gefügt ſo er innerhalb der kürzeſten Zeit eine allgemeine Mobiliſirungun n r ne e r S Wenntten ver deralen hielten ſie eine Uhr zugeſandt welche keine zwei Thaler werth der Armee erfolgen werde Die Vorbereitungen ſollen aber
voch ſer men elnen Wahlkreiſen nichts zu verſäumen was war oder eine Collection imitirter Goldwaare welche man unverzüglich begonnen werden damit die Mobiliſirungs Ordre

9 Uhr m e Erfolges bei utragen vermag in jeder Kinderſpielwaarenbude für zehn Groſchen kauft Als innerhalb 3 Wochen im ganzen Reiche vollzogen werden könnte
Je hiermit S den Beſchwindelten die Augen aufgegangen waren erhoben ſie Bis zum December ſollen ſechs ruſſiſche Armeecorps am Pruth
den haben z natürlich ein großes Geſchrei aber das brachte ihnen ihr Geld aufgeſtellt ſein Das Verbot der Pferde und FourageAus
benden i Schwindel nicht wieder Viele von ihnen ſcheuten den Weg der Klage fuhr wird zwar von re aus dementirt eriſtirt aber

Leyv weil ſie es nicht wollten in die Oeffentlichkeit dringen laſſen laut Privatmittheilungen aus Ruſſiſ Polen thatſächlich doch
kauf IV daß ſie e denn wirr n es h e e r Tee ren in R en r rnuten ich i etzt it in faſt allen genutzt haben denn in dem Contract welchen ſie hatten unter die Grenze bei Slupce ſchaffen wollten wurde dies von deJ r e le n er ſchreiben müſſen war die Clauſel enthalten daß die verſchie Grenzhauptmann nicht geſtattet und gleichzeitig ein Ukas vor
erei Rebenbeſchäftigungen angeboten reſp nachge denen Cautionen im Falle der Auflöſung deſſelben dem Auf gelegt nach welchem vom 13 November an die Ausfuhr von

tn werden Es iſt wirklich erſtaunlich wie wenig dazu traggeber als Honorar zufallen würden Wir brauchen die Heu und Stroh verboten iſt
r 6 Uhr eine ſolche Nebenbeſchäftigung zu erlangen Man kann ſen Thatſachen nichts weiter hinzuzufügen ſie ſprechen für ſich Jn Oeſterreich hat die Rede des ruſſiſchen Kaiſers einen
Schüte er Dame ſein das Alter thut nichts zur Sache ſpe ſelbſt alle Anerbietungen ſolcher Nebenbeſchäftigungen ſind faſt mächtigen Eindruck gerrag und verſchiedene Regierungsorgane
Nitgliede V Vorkenntniſſe irgend welcher Art ſind nicht erforderlich ohne eine Ausnahme Schwindel und wer nachdem er über bemerken zu derſelben daß Oeſterreich fortan keinen Platz
Uhr in Ninn die verlangte Thätigkeit an jedem beliebigen Orte denſelben Belehrung erhalten noch auf ſolche Annoncen herein mehr im Dreikaiſerbunde habe Von der Militärgrenze jener

r 2 ben und wird überhaupt dadurch nicht im geringſten be fällt trägt ſelbſt die Schuld wenn er ſein Geld verliert und Gegend wo das Gros der herzegowiniſchbosniſchen Flüchtlinge
ubke t Hei dieſen Annehmlichkeiten wird ein täglicher Ver obendrein für den Spott nicht zu ſorgen braucht ſich aufhält kommt die düſtere Nachricht daß in mehreren

i n von fünf bis zehn Mark welcher ſich aber bei beſon e 2IT m ſein e e thene Weree ne S 37

Nov ift bi Drei ſtei e 75,0eſt faſt Jan o ſehr mer R Politiſche Ueberſicht Flüchtlinge weilen die Zahl der in Dalmatien befindlichen
r 10 R Nil Welcher Beamte der bei einer acht und zehnſtün Ob die conſtantinopler Conferenz überhaupt zu Stande wird auf 30,000 Seelen geſchätzt Die dieſen Unglückliche

der Dienſtzeit kaum drei Mark verdient welcher Gewerbe kommen wird iſt noch eine große Frage Die Pforte hat in vom öſterreichiſchen Staate gewäbrte Unterſtützung von täglich
ich den Wunde dem bei den ſchlechten prinn das Geſchäft den London eine ganze Reihe von Bedenken vorgebracht und ihren 7 Kreuzern für Erwachſene 312 e für jedes Kind
aufhehen n Tag hindurch nicht fünf Mart einbringt möchte nicht dortigen Botſchafter beauftragt dieſelben geltend zu machen reicht natürlich zum genügenden Unterhalte nicht aus das
n aber ſche Gelegenheit mit beiden Händen ergreifen Die Lord Beaconsfield hat erklärt alle Mächte hätten dem Con Eigene welches die Flüchtlinge mit über die Grenze gebracht
tte Mal Muzungen unter welchen man eines ſolchen Beſchäftigungs ferenzproject beigeſtimmt Das iſt aber gar nicht wahr denn iſt längſt aufgebraucht und ſo kann es nicht Wunder nehmen
en Wo e theilhaftig werden kann ſind ja ſo leicht Einſendung Oeſterreich hat ſeine Entſchließung noch gar nicht mitgetheilt wenn der unheimliche Gaſt der Hungertyphus ſich einſtellt
W fünf oder zehn Groſchen in Marken gerade wie bei den und dieſelbe wird erſt erfolgen ſohald Graf Andraſſy von der Jn Frankreich kam in der Kammer gelegentlich der Bud

Oche an lenbermittlern ja Manche thun es noch billiger und ver Beſtattung ſeiner in dieſen Tagen verſtorbenen Mutter zurück getberathung der Deputirte Prouſt auf die Vertretung Frank
n blos eine einzige Marke zur Frankirung der Rückant gekehrt ſein wird Uebrigens glaubt man in wiener Regierungs reichs im Auslande zu ſprechen und behauptete dieſelbe ent

n Wir wollen nun auf Grund der uns vorliegenden kreiſen nicht an das Zuſtandekommen der eigentlichen Con ſpreche durchaus nicht dem herrſchenden Bedürfniß Der Herzog
t über MRachen das Geſchäft etwas näher beleuchten Denjenigen ferenz ſondern meint man würde über die Vorbeſprechung be von Decazes wehrte ſich tapfer gegen dieſe Angriffe Darauf
hinans e die verlangten fünf oder zehn Freimarken einſandten züglich der Grundlagen für eine ſolche nicht hinauskommen beantragte der Deputirte Madier de Montjau die Aufhebung

tzt herr
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Südwet ſeinem kleinen Geſicht deſſen ängſtlicher vergrämter Ausdruck Nun ſo ſagt ſie in in meines Neffen Gegenwart ichtter zei Sturmfluth i zu gut zu ſeinem Anzuge paßte habe keine Geſchäftsgeheimniſſe vor ihm
ge lang In der That ich will zu einem Begräbniß antwortete er Es iſt auch ſo eigentlich kein Geſchäftsgeheimniß ſagte der
7 d Roman in ſechs Büchern von mit ſeiner leiſen We ſagte Onkel Ernſt r o S man r e e nur ſchonW u Nun ſo macht daß Jhr fortkommt ſagte Onkel Ernſt zu lange auf der Seele brennt und das endlich zu geſtehenThau Friedr r Spielhagen Wer iſt V 2 f mir in Gegenwart des Herrn Capitän der gegen ma d
o Le Fortſetzung Ich ſelbſt meine Tochter ſo überaus freundlich geweſen ſogar verhältnißl Du mich verſtehſt rief Onkel Ernſt Ferdinande Onkel Ernſt that ſeine großen Augen weit auf Seid Jhr mäßig leicht wird Jch muß Sie verlaſſen Herr Schmidt

t mich nicht ich verlange das auch freilich nicht toll geworden alter Freund W ehit et e wie Sie am Donnerſtag die dreißig
e a Akt von W r u P d Zu Eurem Begräbniß wiederholte Onkel Ernſt ich bin e hielt den Suthe et feſt nd das zitternde Stinnnch

z ver weil ich t t 9 Tud ſtrlgen können jebt nicht zu Scherzen auſgelegt ach was Reinhold bleib wurde feſt und er richtete die kleinen wie enden Angen ſt
ten die Zeit e och u a Bin en un Spielen und ſo nd nun heraus mit der Sprache Kreiſel was giebt s t Onkel Ernſt ien zwickernden Augen fe

m vertreiben w es ſuere ger hauptſäch was wollt Jhr Auch ich bin SoecialiſtHelmda a Urſachen der Jämmerlichkeiten uud Nichtsnutzigkeiten Meinen Abſchied ſagte der alte Herr aus der Seitentaſchel Es war gewiß ein heroiſcher Entſchluß für den alten Herrn
u r Zeit daß man den Frauenzimmern einen ſo großen ſ des Fracks ein weißes Tuch nehmend und ſich den kahlen und eine tragiſche Situation in der er ſich befand dennoch
drauke lraum giebt und ſie in tauſend Dinge hineinreden läßt Schädel wiſchend auf dem große Tropfen ſtanden und das hätte Reinhold beinahe laut aufgelacht als Onkel Ernſt an
i in für alle Mal über ihrem Horizonte liegen Uebrigens darf ich wohl meinem Begräbniß gleich erachten ſtatt in ſeiner Weiſe aufzuflammen und loszudonnern nur die
inkeh Du ſo große Stücke auf das Madchen hältſt und ich Nun dann laßt Euch begraben donnerte Onkel Ernſt Augen weit aufriß und dann in einem bei ihm ganz unge

zu ſie iſt ein bischen mehr werth als ſonſt die Schnatter Der alte Herr zuckte zuſammen als wenn er wirklich tödtwöhnlich ruhigen faſt milden Tone ſagte Seid Ihr nicht
dec heirathe ſie doch Du hätteſt dann gleich einen lich getroffen wäre Reinhold ſtand verlegen und bekümmert auch Communiſt
rkling Wtitel mir den Kram da draußen abzunehmen Onkel Ernſt durchmaß mit großen Schritten das Zimmer und Ich halte auch den Communismus unter Umſtänden für

n das einer von des Onkels grimmigen Scherzen war blieb dann mit ſcharfer Wendung vor dem kleinen Manne berechtigt erwiderte der alte Harr die Augen wieder ſenkend
Kfm t Ernſt Reinhold wußte es nicht Glücklicherweiſe ſtehen und grollte aus ſeiner Höhe auf ihn herab mit tonloſer Stimme
m er der Antwort durch ein Klopfen an der Thüre Sol das iſt ja denn recht ſchön von Euch vierzehn Jahre v tJ dhoben haben wir nun zuſammen gearbeitet in Freud und di nie Dann geht nach Hauſe ſagte Onkel Ernſt und ſchlaft eine

war Cilli s Vater der alte Herr Kreiſel der auf des habt Jhr ein unebenes Wort aus meinem Munde gehört das Ztunve Euch von Euerer Aufregung zu erholen Und wennma l Herein b Euch bi Ihr m Jhr wieder erwacht denkt daß Ihr die ganze Geſchichte hHerein in das Zimmer kam ich Euch hinterher nicht abgebeten hätte denn Jhr mit Euren ren nete Kreiſel ſagte Onkel Ernſt aber Menſch wachen r könnt dergleichen v n ich n und nun kein Wort mehr oder ich werde

uli i firt v wenig w i un wie Eun Segen Jhr Euch ausſtaffirt wollt Jhr zu ar e e W wenn J i ung für r gethan ſo Der alte Herr wagte nicht zu widerſprechen er verbeugte h
Pr v Svilette des alten Herrn ſchien Onkel Ernſt s Frage iſt s nicht meine Schuld ich habe aus freien Stücken Euer ſich zur Thür hinaus mit einem Blick auf Reinhold der ſagen 9

fertigen aus dem ſteilen Kragen des alterthümlichen Gehalt verdoppelt und hätt s verdreifacht wenn Jhr mir ge zu wollen ſchien Sie ſind mein Zeuge ich habe meine
Mag i mit den langen ſpitzen Schößen ragte das kahle ſagt ich brauch es nur daß Ihr nie den Mund aufgethan Schuldigkeit gethan
imer n n nur eben noch hervor r die Stiefel unter den habt und ich von jeher Euch Alles aufzwingen mußte und Reinhold ergriff des Onkels Hand ich danke Dir
Nag i erſchabten ſchwarzen Beinkleidern deſto freieren Spiel jetzt wo das verſtehe der Teufel ich verſtehe es nicht Wofür Daß ich den armen alten Narren nicht ernſthaft
Frau i Matten Dazu trug er in den Händen einen hohen Sie können es auch nicht verſtehen Herr Schmidt wenn nehme Pah er verſteht von dieſen Dingen gerade ſo viel
en mit ſehr ſchmaler Krämpe von einer längſt ver Sie mir nicht verſtatten meine Gründe zu ſagen erwiderte wie ein neugeborenes Kind und haut ſich das ſo aus ſeinen

n n Mode und ein paar Handſchuhe deren einſtiger der Buchhalter ſeinen Hut verzweiflungsvoll in den Händen Büchern zuſammengeleſen über denen er die halbe Nacht ver
mit der Zeit ebenſo verblichen war wie die Farbe auf drehend bringt weil er nicht ſchlafen kann und ſeine Cilli das arme



ſo habe er doch 1870 für Frankreich gebetet

freuten ſich ihres Sieges und verhöhnten ihre Gegner

e e

Deutſches Reich
Der Kaiſer empfing am Sonntag den Beſuch der Groß

fürſtin Katharina von Rußland der er dann einen Gegenbe
ſuch abſtattete und ertheilte dem Geh Commerzienrath Krupp
aus Eſſen Audienz Abends verweilte der Kaiſer längere Zeit
im Opernhauſe Am Montag empfing er den Beſuch des
Kronprinzen Am Sonnabend Abend hatte der Kaiſer noch

den Kronprinzen ſowie den OberJägermeiſter Fürſten Pleß
nach ihrer Rückkehr aus Letzlingen empfangen

Die Juſtiz Commiſſion des Reichstages hat am
Montag ihre Verhandlungen abgeſchloſſen nachdem ſie in 5
Sitzungen die Beſchlüſſe des Bundesrathes zu den Juſtizge
ſetzen erledigt hat Die Verhandlungen waren ſorgfältig und
eingehend und es läßt ſich annehmen daß bei den allermeiſten
Punkten eine Verſtändigung erzielt worden iſt welche den Re
gierungen und dem Reichstage annehmbar erſcheinen wird
Das Schwergewicht der Verhandlungen wird im Reichstage
wie ſich jetzt ſchon überſehen läßt auf diejenigen Fragen fallen
deren Entſcheidung von der Commiſſion jetzt ausdrücklich für
das Plenum vorbehalten worden iſt Die Zahl dagegen der
von der Commiſſion verhandelten und den Regierungen viel

leicht nicht genehmen Punkte iſt verhältnißmäßig gering und
unter ihnen ſind wohl kaum einige welche zuletzt über das

der Botſchaft beim Papſte Da flogen aber die Clericalen auf den gewoltigen Eindruck des Schreibens abzuſchwächen Küſter
und erklärten wenn auch der Papſt keine Macht mehr habe welcher ſich vor drei Jahren dem Laſſalleſchen allgemeinen deut

Nachdem noch ſchen Arbeiterverein anſchloß avancirte bald zum Redakteur des
Decazes und auch Gambetta ſich gegen denſelben erklärt fiel Neuen Socialdemokrat verſah dieſen Poſten zwei Jahre und
er mit 377 gegen 93 Stimmen durch Die Ultramontanen hatte während dieſer Zeit genugſam Gelegenheit den Socialis

Jn ſeinem Abſagebrief hebt er als be
ſonderes Motiv ſeines Austritts den Umſtand hervor daß die
Jeen Laſſalle s nicht mehr zum Ausdruck kommen Das Marx
ſche Syſtem heißt es hat mit einem Worte das Laſſalle
ſche verdrängt die früheren Laſſalleaner haben nicht eine Ver
einigung mit den früheren Eiſenachern geſchloſſen ſondern S

ie

banalen Phraſen wie Expropriation des Grund und Bodens
Sturz der Monarchie Auflöſun der Ehe 2e welche heute

permanent auf der Tagesordnung ſtehen ſind doch wahrlich nicht
aus den Werken eines Laſſalle herauszuleſen Weiter führt Küſter

mus kennen zu lernen

z

mit Sack und Pack zur Eiſenacher Partei übergegangen

aus daß der Laſſalleſchen Bewegung wenigſtens eine feſte Ten
denz zu Grunde gelegen hat während ſich die heutige ſocialde
mokratiſche Partei auf nichts Anderes als auf banale Phraſen
ſtützt die dazu geeignet ſind Haß und Verachtung unter der

F arbeitenden Bevölkerung gegen die geſellſchaftlichen Zuſtände zu
Einererzeugen und alſo nur eine zerſetzende Wirkung haben

Partei aber deren Ziel nur dahin geht Unzufriedenheit zu erzeu
gen um auf Grund dieſer Unzufriedenheit einen Umſturz der be
ſtehenden Verhältniſſe herbeizuführen der der großen Maſſe des
Volkes nur zum Schaden gereichen kaun können ſich nur
ſolche Perſonen als Leiter und Führer aufſpielen
denen die Noth des arbeitenden Volkes ſehr gleich
giltig iſt und die nur die Abſicht lockt ſich durch die mühſam
erworbenen Groſchen des Arbeiters eine geſicherte Exiſtenz zu
ſchaffen Wenn ſich die Arbeiter trotz dieſes Umſtandes der
ſocialdemokratiſchen Bewegung in Maſſen anſchließen ſo liegtSchickſal der Geſetze entſcheiden würden

Neuerdings zeigt ſich die Erſcheinung daß eine Anzahl
von Kreisphyſikats und Kreis wundarzt Stellen
aus Mangel an Bewerbern nicht zu beſetzen ſind in ganz be
ſonders verſtärktem Maße

Bekanntlich erhalten die Jnhaber des Eiſernen
Kreuzes aus den Freiheitskriegen von 1813 15 aus dem
Stande vom Feldwebel einfchließlich abwärts monatlich einen
Thaler Eine gleiche Competenz iſt den Erwerbern des Mili
tärEhrenzeichens erſter und zweiter Klaſſe welche bekanntlich
am Bande des Eiſernen Kreuzes getragen werden aus den
Kriegen von 1864 und 1866 bewilligt worden Es iſt jetzt im
Werke dieſe Beſtimmung alſo eine Monatslöhrung von drei
Mark auf ſämmtliche mit dem Eiſernen Kreuz in dem Feld
zuge von 1870 71 Dekorirte auszudehnen

Jn der Proceßſache des Kapitäns Keyn von dem Dam
pfer Franconia haben die Mitglieder des engliſchen Ge
richtshofes for erown cases reserved in Betreff der Appella
tion des Angeklagten ihre Voten abgegeben und zwar haben
ſich ſechs Richter für und ſechs Richter gegen die Competenz
des engliſchen Gerichts erklärt Aus den Erklärungen der
Richter geht hervor daß der LordOberrichter der ſein Urtheil
bis Montag vertagt hat ſich gegen die Competenz entſchied
Somit wäre die Freiſprechung Keyns mit Sicherheit zu er
warten Bekanntlich hatte der hamburger Dampfer Fran
conia an der Themſemündung eine Colliſion mit dem engli
ſchen Dampfer Strathelyde in Folge deren der letztere ſo
ſchnell ſank daß einige Perſonen das Leben einbüßten Die
engliſchen Behörden hatten dem Kapitän Keyn die alleinige
Schuld an dem Zuſammenſtoß beigemeſſen ihm auch zur Laſt
gelegt daß er die Unglücksſtätte rege ohne etwas zur
Rettung der Schiffbrüchigen zu thun Gegen den auf Tödtung
von Menſchen durch Verletzung ſeiner Pflichten lautenden
Spruch war die Competenz der engliſchen Gerichte angefochten

dies lediglich in der Unkenntniß des innere

Mittheilungen folgender

gnügen bereit Jhre Adreſſe anzunehmen
Ibekannt daß die Türkei meinen Forderungen des ſofortigen Ab

Serbien und Montenegro ein Ende zu machen nachgegeben hat
Die Montenegriner zeigten ſich in dieſem ungleichen Kampfe wie

den ſerbiſchen Reihen von welchen Viele für die ſlaviſche Sache
ihr Blut vergoſſen haben
den lebhafteſten Antheil an den Leiden unſerer Glaubens und
Stammesbrüder nimmt
eſſen Rußlands am theuerſten

habe und ſtreben werde auf friedliche Weiſe eine thatſäch
liche
gen

wegen der Beſtimmung der Friedensbedingungen Mein heißeſter
Wunſch iſt daß wir zu allgemeinen Uebereinſtimmungen kommen

n Weſens der ſocial
demokratiſchen Partei Das berliner Organ der Socialiſten

die Berl Fr Pr beſaß die Ungeſchicklichkeit den Küſter ſchen
Brief als eine Fälſchung zu bezeichnen worauf die Redaktion
des Gewerkverein denſelben zur Einſichtnahme für Jedermann
auslegte Es erſchienen nun zwei bekannte Führer der Social

demokratie in der Redaktion des Gewerkverein und mußten nach
Einſichtnahme die Echtheit des qu Briefes zugeſtehen

Rußland
Der Wortlaut der Rede welche Kaiſer Alexander am 10

im Georgsſaale des Schloſſes in Moskau an die verſammelten
Stände gehalten hat iſt nach dem ruſſiſchen Regierungs
anzeiger welcher ihn etwas milder wiedergibt als andere

Jch danke Jhnen meine Herren für die Geſühle welche Sie
mir ausdrücken wollten anläßlich der gegenwärtigen politiſchen
Verhältniſſe welche jetzt mehr aufgeklärt ſind Jch bin mit Ver

Es iſt Jhnen bereits

ſchluſſes eines Waffenſtillſtandes um der unnützen Metzelei in

immer als wahre Helden Von den Serben kann man leider
nicht daſſelbe ſagen trotz der Anweſenheit unſerer Freiwilligen in

Jch weiß daß mit mir ganz Rußland

Für mich aber ſind die wahren Jnter
if Jch möchte bis auf s Aeußerſtedas ruſſiſche Blut ſchonen Das iſt der Grund weßhalb ich ge

Verbeſſerung der Lage aller Chriſten im Orient zu erlan
Jn den nächſten Tagen beginnen in Conſtantinopel die

Verhandlungen zwiſchen den Vertretern der ſechs Großmächte

worden und dieſen Einwand wird wie es nach vorſtehender
Meldung ſcheint vorausſichtlich zur Geltung gelangen

Gerichtshofe zur Verhandlung kommen
Ueber einen bedeutſamen Abſagebrief welchen die

berliner Socialdemokratie erhalten hat ſchreibt man aus
Berlin Folgendes

Schon ſeit mehreren Tagen beſchäftigt die berliner Arbeiter
welt faſt ausſchließlich ein vom Gewerkverein veröffentlichtes
Schreiben des früheren Redakteurs des Neuen Socialdemokrat
A Küſter in welchem derſelbe ſeinen Austritt aus der
ſocia demokratiſchen Partei motivirt Dieſer Abſagebrief
ſchlug wie ein Blitz aus heiterem Himmel zumal in Hinſicht auf
die bevorſtehenden Reichstagswahlen in die ſocialiſtiſchen
Kreiſe und die Parteiorgane geben ſich alle erdenkliche Mühe

Als
dann dürfte die Angelegenheit des Keyn vor einem deutſchen

Falls es aber nicht dazu kommt und ich ſehen werde daß wir
ſolche Garantieen welche die Vollführung deſſen was wir mit
Recht von der Pforte verlangen können nicht erlangen können
ſo habe ich die feſte Abſicht ſelbſtſtändig zu handeln und bin

überzeugt daß in dieſem Falle ganz Rußland meinem Rufe Folge
leiſten werde wenn ich es für nöthig erachte und die Ehre Ruß

fungiren die Abgeordneten von Koſeritz und Sachſe
Vorſitzende ſchlägt vor den 3 Gegenſtand der Tagesord Der
die erſte Berathung der von dem Provinzial Ausſchuß unglegten Ordnung für die Binden Anſtalt vebſt Abänderung de
trägen abzuſetzen da aller Wahrſcheinlichkeit nach die 2 in
des Viehſeuchenreglements eine geraume Zeit in Anſpruch eſung
men werde und da es nothwendig ſei diesmal die Sitzung
zu ſchließen Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtn
und es wird zur Erledigung des erſten Punktes der Tage den

nung geſchritten ordDerſelbe lautet Einmalige Schlußzberathung über die
nehmigung des mit dem Banquier Erneſti zu Zeitz abgeſchloſſe
Vertrages wegen Verkaufs des im Zuge der Weißenfels en
Giebenrothaer Chauſſee befindlichen Fluthgrabens Jn
betracht des von Seiten des Banquier Erneſti gemachten günſt e
Angebots von 5400 M beantragt er Referent Abg Ar ſten
die Genehmigung zu ertheilen welcher Antrag ohne weitere Die

cuſſion angenommen wird isZum 2 Gegenſtand der Tagesordnung Einmalige Schluß
rathung über die Mittheilung des Provinzial Ausſchuſſes wen
Reviſion des Armenpflegekoſtentarifs referirt Abg Gottlö ten
Derſelbe führt aus daß die bisherigen Sätze wie allgemein an
erkannt viel zu niedrig geweſen ſeien und daß infolge deſſen
der Miniſter des Jnnern eine Verfügung erlaſſen habe dahin
lautend daß für die Ortſchaften der 5 Serviceklaſſe ſtatt bis
her 50 nunmehr 60 Pf und für die übrigen Klaſſen ſtatt 6
jetzt 80 Pf gezahlt werden ſollen Der Satz für ärztliche und
wundärztliche Hilfe iſt für alle Klaſſen von 10 auf 20 Pf er
höht Dadurch ſei einigermaßen den zu Tage getretenen ſchreien
den Uebelſtänden abgeholfen worden und er beantrage daher
die ganze Sache auf ſich beruhen zu laſſen und ſich mit der Er
ledigung die dieſelbe durch dieſe Verfügung erhalten habe einver
ſtanden zu erklären Auch dieſer Antrag wird ohne weitere Dig
cuſſion von der Verſammlung angenommen
Zu Punkt 4 der Tagesordnung Einmalige Schlußberathung
über die vom Provinzial Ausſchuß beantragte Veräußerung des
ChauſſeegelderhebeEtabliſſements zu Neuflemmingen beſchließt
die Verſammlung auf Antrag des Ref Abg von Werthern
das Grundſtück an den Gutsbeſitzer Ettler zu Neuflemmingen
der anfangs dafür 1000 Mark geboten und dieſes Gebot nach
träglich auf 1200 erhöht hat zu verkaufen
Nunmehr folgt die Wahl einer Commiſſion für die Angelegen
heiten der Provinzial Hilfskaſſe die auf Antra
Marſchall auf die bisherigen Mitglieder
Steinäcker Dr Engelhardt Seffnex von Hoppevon Werthern Koſte Kortum II und Schneidewindt

Mitgliedes der Commiſſion wird Abg Garlipp gewählt Auch
die Wahl der Mitglieder der Commiſſion für die Angelegenheiten
der ProvinzialFeuerſocietät fällt per Acclamation auf die bis
herigen Mitglieder Neubarth Scherre Lohſe v Schaper
Dr v Lingenthal Sommer Gottlöber Haſſelbachund Sauer Sämmtliche gewählte Herren mit Ausnahme des
nicht anweſenden Abg Scher re erklären ſich zur Annahme der
Wahl bereit

Dem bei weitem größten Theil der heutigen Sitzung füllt die
zweite Berathung des Viehſeuchenreglements aus Da bei der
ſelben eine abermalige Generaldiscuſſion nicht beliebt wird tritt
man ſofort in die Specialdiscuſſion ein Bei S 1 des Geſetzes
welcher ausſpricht daß die ganze Provinz Sachſen als ein ein
ziger Verband betrachtet werden ſoll der für alle innerhalb ſeines
Bezirkes vorkommenden Fälle von Lungenſeuche bei Rindvieh
und Rotzkrankheit bei Pferden eine Entſchädigung zu gewähren
hat die bei den mit Rotzkrankheit behafteten Pferden die Hälfte
bei den von der Lungenſeuche befallenen Rindvieh z des nach
Vorſchrift des 8 62 des Geſetzes ermittelten Gemeinwerthes be
trägt wird gegen die verſchiedentlich aufgetauchte Meinung daß
es beſſer ſei die Provinz in einzelne Kreiſe zu theilen und dieſen
die Entſchädigungspflicht für ihr Gebiet zu übertragen von an
derer Seite energiſch und mit Erfolg Front gemacht weil man kaum
annehmen könne daß dadurch der Provinz ein erheblicher Vor
theil gewährt werde ſondern im Gegentheil der Meinung iſt daß
gerade diejenigen Kreiſe in welchen die Lungenſeuche oft aufzu
treten pflegt erheblich geſchädigt werden S 5 des Entwurfes be
ſtimmt ſpeciell die Entſchädigungsverhältniſſe und ſetzt die Auf
bringung der Entſchädigung nach beſtimmten Grundſätzen feſt
Der Entwurf unterſcheidet gewöhnliche Landwirthſchaften ohne
Zukauf Wirthſchaften mit Zukauf im Kalenderjahre der Zählung
und Wirthſchaften mit Zukauf und gleichzeitiger Fütterung von
Rückſtänden aus Brennereien Zuckerfabriken Kartoffelſtärke

9 des Abg von
erſelben von

fällt An Stelle des nicht anweſenden Adg Popp bisherigen

Jlands es fordert Auch bin ich überzeugt daß Moskau wi
immer mit ſeinem Beiſpiel vorangehen wird
unſeren heiligen Beruf durchzuführen
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gute Geſchöpf leiſtet ihm dabei Geſellſchaft Die Sorte Social

Gott helfe uns

e

fabriken und Brauereien Die letzieren ſind mit den relativ größ
ten Sätzen herangezogen worden weit ſich herausgeſtellt hat daß
alle ſolche Wirthſchaften welche derartige Rückſtände füttern ein
außerordentlich leicht empfänglicher Boden für Lungenſeuchen
ſind Mehrfache Wünſche die Brauereien namentlich die kleineren
aus der letzten Categorie herauszulaſſen finden von der Ver
ſammlung keine Berückſichtigung

e

en EntwurfesNach Erledigung der einzelnen 88 des vorgele
er dahin gehtkommt ein Antrag der Commiſſion zur Annahme

Der Vorſitzende Excellenz v Kroſigk eröffnet die Sitzung daß dieſes Reglement vom 1 Januar 1877 in Gültigkeit truüt
um 9 Uhr mit geſchäftlichen Mittheilungen Als Schriftführer Ein Antrag Sombart über das ganze Reglement noch nicht

lismus kann man ſich ſchon gefallen laſſen Nun zbin murrte Onkel Ernſt
Grollmann der alte Diener war eingetreten mit einem

verlegenen Geſicht und einer Viſitenkarte die er aus der einen und eilte ſich entſchuldigend davon
Hand in die andere nahm als ob dieſelbe ein Stück heißes
Eiſen wäre Und als hätte er ſich an dem glühenden Eiſen
verbrannt warf Onkel Ernſt nachdem er einen Blick darauf
geworfen die Karte auf den Tiſch Biſt Du verrückt

Der junge Herr war ſo dringend ſagte Grollmann
Ich bin für ihn nicht zu ſprechen ein für alle Mal
Es wäre nur auf ein paar Augenblicke der Herr Capitän

hätten ihn ja auch bereits angemeldet
Was heißt das Reinhold
Reinhold hatte den Namen auf der Karte geleſen Philipp

hat mich in der That gebeten erwiderte er gleich das erſte
Mal als ich ihn traf und vorgeſtern als ich ihm meinen
Beſuch machte

Du haſt ihm einen Beſuch gemacht
Ich hielt es für meine Schuldigkeit ihm die Erlaubniß

einer Unterredung mit Dir auszumitteln ich
Er mochte in Gegenwart des Dieners wie genau auch das

alte Faktotom die Familienangelegenheit kennen mußte dies
Thema nicht fortſetzen auch Onkel Ernſt ſchien verlegen

Ich muß in die Verſammlung ſagte er
Du haſt noch eine Viertelſtunde Onkel ſagte Reinhold
Es wäxe nur für ein paar Augenblicke erwiderte Groll

mann
Onkel Ernſt ließ ſeine zürnenden Blicke bald von dem Einen

zum Andern ſchweifen als wolle er ſie für die Folgen im
Voraus verantwortlich machen er mag hereinkommen

Wünſcheſt Du daß ich hier bleibe Onkel
Es iſt beſſer wenn Du uns allein läßt
Reinhold war der Anſicht nicht er kannte Onkel Ernſt s

Geſicht jetzt ſchon zu genau um nicht zu wiſſen daß ein
Sturm in bedrohlicher Nähe ſtand Seinem ausgeſprochenen
Willen mußte freilich Folge geleiſtet werden

Er begegnete Philipp in der Thür Philipp war untröſt
lich daß er Reinhold verdränge der Papa und er ſeien gewiß
in einer wichtigen Verhandlung begriffen geweſen er könne

Sohn ſtanden ſich gegenüber
Was wünſcheſt Du von mir fragte Onkel Ernſt als ob

er mit einem Dritten ſpräche der einige Schritte rechts von
Philipp auf dem Boden kauerte

ſchwebte er

Jch mache keine Geſchäfte mit Dir
Dann vielleicht mit der Direction der BerlinSundiner

Eiſenbahn Geſellſchaft
Jch mache keine Geſchäfte mit der Direction der Berlin

Sundiner Eiſenbahn Geſellſchaft
Du ſtehſt Dir damit ſehr im Licht Das Geſchäft würde

für Dich eminent vortheilhaft ſein Wir haben jetzt die Con
ceſſion für die JnſelBahn die Fortſetzung unſerer Bahn in
der Taſche Unſer hieſiger Bahnhof muß erweitert werden
Als ich noch das Vergnügen hatte mit Dir zuſammen zu
arbeiten haben wir gemeinſchaftlich das Terrain gekauft auf
welchem der Bahnhof ſteht

Auf Deinem Antheil wenn Du erlaubſt
Auf meinem Antheil weil Du den Deinigen nicht ver

äußern wollteſt
Zum Ankauf des Deinigen hatte ich Dir das Geld vorge

ſchoſſen ſo viel ich weiß hatteſt Du damals keines
Ich bin Dir noch nachträglich ſehr dafür verbunden Du

haſt damals den Grund zu meinem jetzigen Wohlſtand gelegt
als ich die Conjunctur erkennend und benutzend einen Theil
an die Geſellſchaft verkaufte

Den Du nicht verkaufen durfteſt
Jch hatte Dir bereits vorher Dein Geld bei Heller und

Pfennig mit den landesüblichen Zinſen zurückbezahlt
Und nur den Umſtaud vergeſſen daß ich Dir das Geld zu

dem alleinigen Zweck gegeben mit mir billige Arbeiterwoh
nungen auf dem Terrain zu errichten Freilich das hatten

ja ein ander Mal wiederkommen wir nicht ſchriftlich gemacht

Reinhold that als ob er das verletzende Wort nicht gehört

Die Thür hatte ſich hinter ihm geſchloſſen Vater und

Jch komme in Geſchäften antwortete Philipp als ob
der Angeredete einige Fuß rechts über dem Vater in der Luft

Jch weiß nicht ob ich ein anderes Mal für Dich zu Hauſe z Zum Glück für mich und ich ſollte meinen auf für Dich
Nach dem was geſtern bei Dir vorgefallen wirſt Du wohl
die Luſt verloren haben den Herren Strike und Crawall
machern den Brodkorb noch tiefer zu hängen wie Du es bis
her auf Deine Koſten gethan Aber Du kannſt jetzt wieder
auf die Koſten kommen Deine Arbeiter Colonie hat ja ſo
wie ſo nie gedeihen wollen und liegt längſt in den letzten
Zügen Mache der Geſchichte ein Ende Der Quartals
wechſel ſteht vor der Thür wir brauchen das Terrain erſt
zu Neujahr ein Theil der Wohnungen wird auch jedenfalls
jetzt ſchon frei beſonders wenn Du gehörig ermittiren läßt
und wir wollen zahlen als ob Deine Cottages ebenſo viele
vierſtöckige Miethscaſernen wären

Woher nehmt Jhr das Geld wenn ich fragen darf
Woher wo wir es immer hergenommen haben

e Wo Jhr es immer hergenommen habt erwiderte Onkel
Ernſt

Es war das erſte Mal daß er den Blick ſtreng und feſt
auf ſeinen Sohn wandte

Das heißt alſo aus den Taſchen des Publikums deſſen
Leichtgläubigkeit Jhr mit marktſchreieriſchen und lügenhaften
Proſpeeten auf das Schamloſeſte belogen und betrogen habt
deſſen bange Hoffnung Jhr mit Scheindividenden friſtet die
es ſelbſt bezahlen muß deſſen laute Klagen Jhr in Euern ſo
genannten Generalverſammlungen frech erſtickt bis ſich einmal
ein Staatsanwalt darauf beſinnt daß Macht nicht immer
vor Recht geht Jch habe nicht gern mit dem Staatsanwalt
zu thun und mein Wagen hält vor der Thür

Der meinige auch ſagte Philipp ſich auf den Hacken um
drehend und das Zimmer verlaſſend

Onkel Ernſt ging zu einem Seitentiſche und ſchenkte ſich
ein großes Glas voll die Flaſche klirrte an das Glas er
brachte das Einſchenken nur mühſam zu Stande und goß den
Wein in einem Zuge hinunter
Er ſtand da auf der Stirn eine rothe Zorneswolke

die eine Hand hatte er auf den Tiſch geſtemmt vor ſich hin
brütend

Fortſetzung folgt
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ſondern in einer der nächſten eine 3 Leſung vor
n nenird mit ſchwacher Majorität abgelehnt und das Re Vor Eintritt

zum Beſchluß erhoben
ag des Abg Sombart nimmt die Verſammlung

n folgende Reſolution an
un r geographiſchen Lage der Provinz Sachſen den nicht

Bei Auslande gegenüber und bei dem lebhaften Vieb
zußiſch den beiderſeitigen Gebieten wird der Provinz der

hr 7 Geſetz vom 25 Januar 1874 zu erhoffende 2100
z Schutz gegen die Verbreitung der Viehſeuche ſo
t zu Theil werden als nicht gleiche Maßregeln in

ſchen Nachbarländern ergriffen werden
t der Sitzung 1 Uhr Nächſte Sitzung Dienstag den
u

men

m ſogleich

W

Halle den 14 November
z der Univerſität Am 13 d M disputirte öffentlich
la hieſiger Univerſität behufs Erlangung der philoſor Achetorwürde der cand phbil Bernhard Bergemann

Dain Diſſert Das höfiſche Leben nach Gottfried von
n J An demſelben Tage wurden nachträglich imma

hund 5 Theologen 1 Juriſt 2 Mediciner 3 Philoſophen
i litntihe zuſammen 18 Studirende

Dre letzte Ausſchußſitzung des Vereins für Volkswohl R
Ate ſich zunächſt mit der Wahl des Vorſitzenden und ein

hiſ üglieder Als erſter Vorſitzender ging aus derſelben
PIcheimerath Knoblauch als zweiter Hr Kaufmann G

rvor Als zweiter Schriftführer wurde Hr Dr Richter
r Ausſchußmitglieder die Herren Friedrich Levy

Prof Herzberg Dettenborn HofmeiſtertFalla gewählt Sodann wurde beſchloſſen die noch nicht
gen Beiträge durch ein Cixcular einzufordern und die
Generalverſammlung gegen Ende November oder zu An

t cember abzuhalten An Geldbewilligungen erhielt die 2
I Abtheilung denſelben Betrag wie im vorigen Jahre die
WMtheilung 2250 M und die 4 1200 M
Geſtern Abend fand in dem Saale der Reſtauration zum
tenhaus eine zahlreich beſuchte Verſammlung der
aldemokxaten ſtatt in welcher ſich zunächſt der Reichs

geordnete Haſenclever über die Stellung der Partei zu den
den Reichstagswahlen in eingehender Rede verbreitete

ergriff der hieſige Reſtaurateur Rödiger das Wort
beehrte unſere Polizei und die Saalezeitung mit kräftigen
n Der erſteren war er gar abhold weil dieſelbe über ſeine
auration von 11 Uhr Abends an die Sperrſtunde verhängt
Wir verargen ihm dies nicht denn am Geldbeutel gekränkt

erden verträgt ſelbſt ein Mann nicht der ſo lange er leibt
J lebt mit Haut und Haaren Socialdemokrat iſt Hr Rödiger
ja den Profit davon wenn er in ſeinem Locale ſeine Schäflein

Ringe zuſammenhält und ihnen ſoecialiſtiſche Weisheit und
en masse vorſetzen kann Die Saalezeitung erhielt natür

zahlreiche Wiſcher unter welchen der daß ſie beinahe täglich
n über die Socialdemokratie brächte nicht der ſchlechteſte
Wir bringen heute wieder eine ſolche Lüge nämlich den
gebrief des Redacteurs des Neuen Socialdemokrat A

an ſeine Partei Wir empfehlen denſelben Hrn Rödiger
Durchſicht Jm Uebrigen verlief die Verſammlung in
Ruhe

In dieſer Woche gelangen im Stadttheater zwei bedeu
Je Novitäten auf dem Gebiete des Luſtſpiels zur Auf

ng und zwar Mittwoch Blindekuh von Kneiſel und
ig Der erſte Stein von Moſer Zu Blindekuh
die reizende Suppé ſche Operette Die ſchöne Galathé

den Ueber Blindekuh ſchreibt man aus Magdeburg
Jeiſel s Blindekuh verſpricht Repertoireſtück zu werden Für
Darſtellung iſt Blindekuh eines der ſchwierigſten Stuücke

ungenießbar würde wenn es nicht friſch und lebendig
ag auf Schlag in Scene geht Das darin beſchäftigte Per
l hat bewieſen was es zu leiſten vermag Das Stück hat
zute Seite keinerlei ſittlich verletzende Tendenzen dagegen

Je recht ausgiebige Rollen darzubieten und ſo wird es immer
es wie hier durch eine geſchickte Regie und durch Talent

Fleiß der einzelnen Mitglieder geſtützt werden kann beim
ükum Glück machen Bei unſerm vorzüglichen Schauſpiel
al dürfen wir auch hier eine brillante Wiedergabe erwarten
ererſte Stein iſt das erſte Luſtſpiel welches in dieſer
gen von dem beliebten Moſer zur Aufführung kommt
nerstag findet das Benefiz für die Kinder welche in
jneewittchen ſpielten ſtatt und zu Sonntag wird eine große
Poſſe von Roſen Schlaumeyer und Co vorbe

3

ekeorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 1
meter 27 15 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 82,6 00

Fwometer 5,0
Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg

und der Sternwarte bei Paola
Kov 8 Uhr Morgens Das Barometer war im Weſten
gefallen die Temperatur geſtiegen im Nordoſten war es

fuen bei ſtrenger Kälte Der Wind in Deutſchland Südoſt
n Weſten ſtark im Oſten ſchwächer

Provinzigl Rachrichten
e ſdeburg 12 Nov Die Verſammlung von Dirigenten
ehrenden an höhern und mittleren Töchter

e der Provinz Sachſen fand hier am 10 ds in der Aula
reſchule ſtatt Der Vorſitzende Director Neubauer
d öffnete dieſelbe 10 Uhr Morgens und begrüßte die

o

vierten Gegenſtand der Tagesordnung Oe

erſonen darunter 30 Lehrerinnen zählende aus Mit

deim Eintritt der
n großes Lager

hoher Stiefeln
für Herren und für Knaben

ederſtiefeln für Damen
rdicht alles in größter Auswahl in beſter
alität zu möglichſt billigen Preiſen

o SchRutze Schuhmachermeiſter
gegenüber Motel Stadt Hamburg

Ler und Freunden des Vereins beſtehende Verſammlung
n die Tagesordnung theilt der ſtellvertretendeSchriftführer Lehrer Hager mit daß der Dirigent der Sing

akademie Herr Wehe dem Vereine zum Beſuch einer am Abend
ſtattfindenden größern Muſikaufführung Billets zur Dispoſition
zuſtellt Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die
Berichterſtattung über die Hauptverſammlung in Köln Referent
Rehry Aſchersleben Eine Debatte ſchloß ſich daran nicht
Als zweiten Gegenſtand enthielt die Tagesordnung die Leh
mann ſchen franzöſiſchen und engliſchen Sprachbücher Referent
SchaumannHalberſtadt Dieſe Bücher haben nach dem Vor
trage des Referenten viel Aufſehen erregt ſind mehrfach im Ge
brauch und von verſchiedenen Seiten warm empfohlen worden
Sie baſiren auf der Anſchauungsmethode und enthalten zu dieſem
Zwecke im Texte Bilder außerdem ſind auch Wandbülder für
den Gebrauch der Bücher angefertigt Das Urtheil des Refe
renten richtet ſich zunächſt gegen die Auswahl der bezüglichen
Bilder Er findet unter denſelben viele die für die Sittlichkeit
der Kinder gefahrdrohend ſind andere die unwahrſcheinliche ja
unmögliche Situationen und wieder andere die Carricaturen dar
ſtellen Demnächſt wendet ſich Referent überhaupt gegen die
Verwendung von Bildern für den fremdſprachlichen Unterricht
und bezeichnet es ſchließlich als einen Fehler daß die Bücher
einen ſo großen Wuſt von Vokabeln enthielten Der Correſerent

eubauer Erfurt berichtet daß an ſeiner Schule die Leh
mann ſchen Bücher in Gebrauch geweſen aber wegen zu großer
Veränderung in den neuern Ausgaben wieder abgeſchafft ſeien
Das Reſultat des Unterrichts nach denſelben ſei in mancher Hin
ſicht recht erfreulich geweſen was freilich nicht den Lehmann ſchen
Büchern ſondern der Anſchauungsmethode überhaupt zu danken
wäre Abgeſehen von Einzelnheiten müſſe er ſich dem Urtheile
des Referenten hinſichtlich der Bücher anſchließen Redner ver
breitet ſich dann über die Vortheile der Anſchauungsmetbode und
ſtellt als den bedeutendſten die Erzielung der Sprachfertigkeit
welche nach den Lehrbüchern von Plötz immer zu erlangen ſei
hin Stadtſchulrath Dr Wolterstorff ſchließt ſich in der nun
folgenden Debatte hinſichtlich der Verwendung von Bildern dem
Urtheile Schaumann s an An den Plötz ſchen Büchern hat er
auszuſetzen daß dieſelben zu ſpät in die Lectüre einführen Der
Stoff derſelben müßte etwas beſchnitten werden Hinſichtlich der
von Neubauer betonten Sprechfertigkeit legt er den Schwerpunkt
des zu erſtrebenden Zieles in die Lectüre Sprechen gehört nach
ſeiner Meinung nicht in die Schule Wer die Sprache beherrſchen
will muß eine vollſtändige Kenntniß der Grammatik der Phra
ſeologie und einen bis ins Kleinſte reichenden Vokabelſchatz be
ſitzen was in der Schule nicht zu erreichen iſt Nachdem Neu
banerErfurt ſeinen Standpunkt noch einmal kurz vertheidigt ge
langt auf Vorſchlag Dr Wolterstorffs der Antrag zur Abſtim
mung Die Verſammlung erklärt die Lehmann ſchen Bücher für
den Schulgebrauch für ungeeignet Der Antrag wurde ein
ſtimmig angenommen Dritter Gegenſtand der Tagesordnung
Reform der Rechtſchreibung Referent Stützer Eilenburg
Referent verlangte eine Einigung wenigſtens für die Schulen
deſſelben Ortes Auf die Mittheilung ſeitens des Stadtſchulraths
Dr Wolterstorff daß die in der berliner Orthographie Conferenz
begonnene Reform noch immer im Fluß ſei indem nach einer
ihm gewordenen Mittheilung nach 2 Jahren nachdem eine all
ſeitige Meinungsäußerung über die Arbeit der Conferenz vorliege
neue Berathungen mit einem Abſchluß in der Sache ſtattfinden
würden ſtimmte die Verſammlung folgendem Antrage zu Die
Verſammlung erklärt die Einführung der Orthographie Reform
in der Schule wird e lange vertagt bis die Sache ſich vollſtän
dig geklärt hat längſtens aber bis auf zwei Jahre Für denäſfentüche Schulprü

fungen war der Referent nicht anweſend und wurde derſelbe
für die nächſte Verſammlung als erſter Gegenſtand auf die Tages
ordnung geſetzt Die nächſte Verſammlung tagt in Halle
am Sonnabend nach Himmelfahrt Schluß der Verſammlung
1 Uhr Eine Feſtmahl vereinigte um 2 Uhr eine große Anzahl
von Damen und Herren im Empfangsgebäude der Magdeburg
Halberſtädter Bahn

S Weißenfels 13 Nov Jn vergangener Nacht um 2 Uhr
wurden die Bewohner unſerer Stadt abermals durch Feuerruf
aufgeſchreckt Diesmal galten ſie aber einem Großfeuer Es
brannte in der Hartenſtein ſchen Pappenfabrik nahe der Herren
mühle Als die freiwillige Feuerwehr auf der ziemlich entfern
ten Brandſtätte anlangte ſtand das leichte Gebäude ſchon in
vollen Flammen und war nicht mehr zu retten da das Feuer
reichlich Nahrung fand Die ganze Fabrik brannte in kurzer
Zeit bis auf den Grund nieder nur ein kleiner Schuppen blieb
vom Feuer verſchont Zum Glück war der Wind günſtig bei
entgegengeſetzter Windrichtung hätte auch leicht die benachbarte
Herrenmühle in Gefahr gerathen können Die lichterloh brennen
den Gebäude boten einen ſchauerlich ſchönen Anblick Ueber die
Entſtehungsurſache des Feuers iſt noch nichts bekannt Wie
verlautet ſollte übrigens dies Etabliſſement in kurzer Zeit ein
gehen da der Jnhaber nach einem andern Orte überſiedelt

Jn einer am 9 ds in Stendal ſtattgefundenen Sitzung
liberaler Wahlmänner iſt der Kreisgerichtsdirector Fromm in
Stendal als Candidat für die bevorſtehende durch die Ablehnung
Sombarts nothwendig gewordene Erſatzwahl eines Abgeord
neten zum Abgeordnetenhauſe aufgeſtellt worden

Die Döbler ſchen Wandelbilder
Wenn der Zaublerkünſtler Agoſton in Berlin einen Schutz

mann anführt indem er jede drei Schritte einen Thaler von der
Erde aufhebt und als Funddieb vor den Polizeicommiſſar geführt
wird vor welchem ſich das Verbrechen als hübſche Zauberei auf
klärt und Alles ſich in wohlgefälliges Lachen auflöſt wenn er in
Genf eine Bande von Bauernfängern die den lebensluſtigen
Ungar mit der wohlgeſpickten Börſe im Kartenſpiel zu ſchröpfen

e nennenr mmnaſſen Witterung empfehle er

ſowie kieferne Möbel billig bei

gedachten leimt und ſie zu Gunſten der Armen der Stadt bis
auf den letzten Pfennig auszieht wenn er in Mannheim einer
Marktfrau einen ſchon l laut riechenden Haſen abkauft und
denſelben lebendig weglaufen läßt und einer andern Goldſtücke
in die Eier hineinzaubert ſo ſind das Kunſtſtücke welche gleich
für den liebenswürdigen Künſtler einnehmen und als Probe für
ſeine Gewandtheit dienen Die phyſicali ſchen Experimente
welche uns derſelbe in dieſen Tagen vorführt zeugen davon daß
man in ſeinem Salon nicht nur Unterhaltung ſondern auch Be
lehrung findet und daß der Haupttheil ſeiner Production auf

ſtreng wiſſenſchaftlicher Baſis beruht Es gilt dies namentlich
von den Döbler ſchen Wandelbildern deren Vorzeigung in
dteſer Woche begonnen hat Wir haben ſchon früher ähnliche
ſogenannte Nebelbilder geſehen und unſere Leſer werden ſich wohl
auch noch der im vorigen Winter im Neuen Theater gezeigten
dieſelben verunglückten zum größten Theil erinnern voll

kommener exacter und ſchöner wie ſie uns Agoſton bietet haben
wir bis jetzt noch keine geſehen Ein in Hamburg gefertigtrs
ſehr theures aber auch ſehr vorzügliches Rieſen Agioscop er
möglicht im Verein mit der geſchickten Handhabung deſſelben
Effecte welche in ihrer Art einzig und wahrhaft überraſchend
ſind Jn buntem Wechſel wird der Zuſchauer durch die ver
ſchiedenſten Länder und Landſchaftsſcenerien geführt von Con
ſtantinopel in die Schweiz von den Rieſenbauten Jndiens in die
Schneegefilde am Nordpol von dem Urwald zu den monumen
talen Ruinen des alten Rom Man muß nun nicht denken daß
auf der Bildfläche dieſe Anſichten in einer Weiſe erſcheinen wie
ſich etwa ein Oelgemälde oder ſonſt eine bildliche Darſtellung
unſern Augen präſentirt ſondern wir ſehen die reine plaſtiſche
Wirklichkeit mit einer Naturtreue und Genauigkeit daß auch die
kleinſte Ritze zwiſchen zwei zuſammengefügten Steinen dem Auge
nicht verloren geht Zur Vermehrung dieſes Eindruckes dient
es daß in den großen feſtſtehenden Tableaux einzelne weſentliche
Figuren beweglich ſind So wird z B eine Waldſchlucht mit
einer Mühle gezeigt Das Mühlrad bewegt ſich und das Waſſer
ſtürzt über daſſelbe hinweg um ſich dann wieder im geſchloſſenen
Bette zu ſammeln Der Anblick des Waſſers der kleinen tan
zenden Wellchen iſt namentlich bei elair obscur Beleuchtung über
wältigend ſchön die Jlluſion wirkt ſo ſtark daß man glaubt
das Plätſchern zu hören Großartig ſind die Seenerieen aus
der Polargegend und die Anſichten claſſiſcher Ruinen vorzüglich
der Akropolis von Athen und die hervorragendſten von Rom
Die zu Grunde liegenden Bilder ſind Originalphotographien des
größten Formats was um ſo mehr Werth hat als dadurch eine
Garantie für die ſceniſche Wahrheit der Reproduction gegeben iſt
Zum Deſſert erhält man eine Collection von Porträts und
komiſchen ebenfalls beweglichen Bildern die letzteren namentlich

Hans und Grete der Schneider mit dem Geisbock das ver
hängnißvolle Ständchen u ſ w ſind überaus drollig und laſſen
den Zuſchauer aus dem Lachen nicht herauskommen von blen
dender Wirkung ſind die in den Deſſins unerſchöpflichen Stick
muſter Wir machen darauf aufmerkſam daß Agoſton nur noch
dieſe Woche hierbleibt und möchten darum dem der die Wandel
bilder noch nicht geſehen hat einen rechtzeitigen Beſuch anrxathen
denn ſie haben wie geſagt nicht nur ein Jntereſſe für den Schau
luſtigen ſondern auch für den Denker Schülern dürfte der Be
ſuch als beſonders anregend und belehrend vornehmlich zu
empfehlen ſein

nen iſe wederBei geringer Zufuhr Preiſe unverändertwegen riuge 198 210 beſſerer 213 228 feinſter
231 234 M ver 170 Pfd br per Sack

Roggen alter z neuer 195 201 M per 168 Pfd
brutto per SackGerſte Jewbhnuche 144 150 M beſſexe und Chevalier
153 162 M per 150 Pfd brutto per Sack

Hafer 108 M per 100 Pfd brutto per Sack
Mais 159 162 M vro 1000 Kilo
Victoria Erbſen 228 252 M per 180 Pfd brutto per Sack

Börſenverſemmelung in Halle am 14 November
Weizen 1000 Kilo bleibt in feiner Waare gut zu placiren mit

222 231 M bez geringe Sorten 192 210 beſſere
bis 219 M

Koggen 1000 Kilo feſt ohne Angebot bei höheren Preiſen
195 bis 204 M bezGerſte 1000 Kilo waren die Zufuhren ziemlich belangreich bei
unveränderten Preiſen Landgerſte gewöhnliche 165 bis 168
M beſſere 172 feine 176 183 M

Hafer 1900 Kilo mehr offerirt 179 184 geringe Sorten
billiger zu haben

Hülſenfrüchte 1900 Kilo Bohnen 50 Kilo 10 10 50 Linſen
12 15 Exbſen 1000 Kilo 186 192 ViktoriaErbſen
220 236 M kleines Geſchäft

Kümmel 50 gilo 44 45 M
Mais 1000 Kilo alter 153 156 neue Lieferung 138 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 138 M 8Spiritus 20000 Liter pt ivco Kartoffel 54 Rüben 51 M
Ruübsl 50 Kilo 36 M

Solaxöl 50 Kilo 17 M feſt halten bei knappen Vorräthen
Malzkeime 50 Kilo 4,75 M
Kleie Roggen 5,75 6,25 M Weizen 4,75 5 M
Oelkuchen 50 Kilo 8,25 M
Heu 50 Kilo 4 M
Stroh 50 Kilo 4,50 M
e

Kirchliche Anzeige

Getreidereinigungsmaſchinen
u Hoſfmmanm in Brehna

Auch werden Rohrſitze daſelbſt geflochten

St Moxitz Mittwoch den 15 d M Vormittag 10 Uhr
Beichte u Communion Oberpred Saran

Restaurant Alex
Berggaſſe 3

empfiehlt ſeinen Mittagstiſch im Abon

Rothbuchenſtämme
S rein und von guter Qualität J offerirt billigſt

Fr Mehmel Holzhandlung
in Mühlhausen in Thüringen

nement Warme u kalte Speiſen
zu jeder Tageszeit A Alex

X B Gleichzeitig empfehle mein franz
Billard zur gefälligen Benutzung

wo JIamsell Angot
wird baldigſt eine Wiederholung gewünſcht

Elſäſſer
von vorzüglicher Arbeit empfiehlt die

le sehe SchuhwaarenfabrikK
Markt im Waagegebäunde

Holzſchuhe

a

le
Wegen Aufgabe meines Schnittgeſchäfts beabſichtige ich mein Lager

von leinenen und baumwollenen Waaren von jetzt ab zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen auszuverkaufen und bitte ein geehrtes Publikum bei
vorkommendem Bedarf mich gefälligſt berückſichtigen zu wollen

Buchmannm in Brehna

Verlorenwurde am Sonntag Abend ein kleines
Portemonnaie mit 4 Mk 50 Pfg
Jnhalt im Saale zu den drei Schwänen
Der ehrliche Finder wird gebeten daſſelbe
gegen Belohnung bei Haasenstein
Vogler Leipzigerſtr 102 abzugeben

e cecececech
Entbindungs Anzeige

Zur

lendern a

ſchinenſtrumpfſtrickerei
en di interſäiſon empfehlen wir unſere wollenen Strümpfe und

wir in hieſiger Strafanſtalt anfertigen laſſen und die ſich durch
igkeit und tadelloſe Arbeit auszeichnen ſo daß ſie die

er denkenden Hausfrauen auf ſich ziehen
Händler erhalten Rabattdehiester Co gr Ulrichsſtr 52 im Hofe

Mecdicin Wolcdcay er
2 Flaſchen à Mk 2,50 und 1,25 ſehr rein und ſüßin l undſowie einen fehr guten Rothwein namentlich für Kinder und Re

eonvaleseenten für deſſen Reinheit garantirt wird empfiehlt
die Droguenhandlung v H Sohnckoe Apotheker

große Steinſtraße 2

Durch die glückliche Geburt eines
kräftigen Knaben wurden heute hoch
erfreut

Halle 14 Nov 1876
Eruſt Weiſe u Fran

Martha geb Weiſe

el



Mein ſehr reichhaltiges Lager

böhmischen Bettfedern
Daunen u Eiderdaunen

ſowie fertigen Betten u Matratzen
Strohsäcken n Kissem

erlaube ich mir hierdurch angelegentlichſt zu empfehlen

H G Weddy Pönicke
Vntere Leipzigerstrasse Nr 7

gegenüber der Ulrichskirche

à Elle Z 4 5 6 n ſ w
Arbeitshemden und Blousen
G Wwollne Hemden

empfiehlt zu den billigſten Preiſen

e J Burkharilt
57 z55 S W5 S eBe s 5 e 2 S D 5 3 n

Das

Küchen u Haus
Geräthe Magazin

Henpelmann 4Kraue

großer Schlamm
empfiehlt zur Saiſon

Feuergeräthständer Ofenschirme
Peuergeräthsohaften W r Dorfe

d engl Coakseimer

Ofen vorsetzer u Kästenin antik Silber ſchwarz und ff lackirt
Kupfer ete Bronce AscheneimerJ agdeſſectem

Zu jedem annehmbaren Preiſe gebe ich den Reſt meiner Jagdeffecten
beſtehend in

Jagdtaschen Cartouchen Hundeleinen
u Peitschen Halsbänder Gewehrfut
terale W ildälocken ete ab

Gleichzeitig bringe ich mein großes Lager von MISChROVYB
Waaren in Erinnerung

Gustav Moriftz neben der Poſt

Mi iwenthal Büchſenmacher

Schulgasse
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von

r Jagdgewehren aller Syſteme
ſowie Teschings Revolver u Pistolen e

bei billigſter Preisſtellung
Fertige Patronen wie Patronenhülsen jeglichen Calibers

Munition en gros en detail
Reparaturen werden ſauber und prompt angefertigt

der aus der C Schröder schen
Concurs Masse ſtammenden Her
ren u Knaben Garderoben

wird zu billigen Preiſen nur kurze Zeit noch fortgeſetzt

A Gr Klausſtr A Vis Vis von 22 e

de MUSVerka

Hiermit erlaube ich mir anzuzeigen daß w der Muſikalien Handlung

von C I Herrmann in Halle aS Barfüßerſtraße 6 ein Lager meiner
Piauinos übergab welche von derſelben unter Garantie zu meinen Fabrikpreiſen
zu beziehen ſind

Merſeburg den 1 October 1876
R Mitter Pianofortefabrik

Bezugnehmend auf Obiges halte ich die aus dieſer altrenommirten Fabrik

herausgehenden Pianinos wegen ihres ſoliden Baues ſchönen Ton s und billigen
Preisſtellung beſtens empfohlen

Halle aS C H Merrmann

e Fussdeckenzouge 5 I E an Gescnaſt

h

e 79 Obere Leipzigerſtraße 79
Flanell Swaneboy zu Köcken ſowie auch große
und kleine fertige Röcke Geswndheits Wianetl

I Flanell Hemden Lamas in verſchiedenen Farben
j von vorzüglicher Güte und neuen Muſtern Auch empfehle
ich noch ſchöne

Schlaf Pferde u Sopha Decken
I zu billigen und ſoliden Preiſen
V V en aus Küllſtedt

Filz und Seidenhüte Cylinder
neueſte und eleganteſte Facon verkaufe um mein e Lager etwas zu räumen

zu h billigen PreiſenMarktis a Miartt1s

Hassler schen Vereins
Donnerstag den 16 November 1876

in der erleuchteten Marktkirche

G M1 Cantate Sie werden aus Saba alle kommen für Chor SoliOrgel und Orchester von J Seb Bach 2 Toccata in dur f Orgei
von J Seb, Bach 3 Duett f Sopran u Alt a d Cantate Jesu der
du meine Seele von J Seb Bach 4 Cantate Ich hatte viel Beküm
merniss f Chor Soli Orgel und Orchester von J Seb Bach

Mitwirkende
Frl Marie Beck aus Magdeburg Frl Pauline Löwy Herr Walter
Pielke Herr Baumann u Herr Orgelvirtuos Franz Preitz aus Leipzig

Beginn des Concertes 125 Uhr vinass um 4 Uhr

Billets à 2 Mk 50 Pf nummerirt à 1 Mk 50 Pf nicht nummerirt
à 1 Mk zu den Emporen und Texte à 10 Pfg sind in den Handlungen
der Herren Max Niemeyer Schrödel Simon und Fr Arnold ar
Markt zu haben An den Kirchthüren kein Verkaut

O A MasslIer
L 9Müller s Bellevne

Mittwoch den 15 November Abends 7 Uhr

Grosses Monstre Concertausgeführt von der berühmten Ung Zigenner Capelle in national

Coſtüm unter Leitung der Capellmeiſter

Herren Pensze Rudi und Morvath Matyas
Programm an der Kaſſe

Billets à 50 Pfg ſind vorher in den Cigarrenhandlungen der Herren
C F G Kitzing Schmeerſtraße 43 und Neumann Königsſtr 7 zu haben

Abends an der Kaſſe à BVillet 75 Pfg

Herm Schade

Liütteraria V ort
zum Besten unseres Brunnendenkm

III Vortrag
Herr Dr Brauns Die Sahara geologisch betrachtet

schen Buchhandlung zu haben

Ornithol CentralVerein f Sachſen u Thüringen
Aufzerordentliche Verſammlung Donnerstag den 16 November

Abends 8 Uhr im Goldenen Ringe I Beſchlußfaſſung der nächſtjährigen
h Ausſtellung 2 Berathung eines Statuts für einen Vereinsverband von Mittel

deutſchland Der VorstandRestaurant zum Reichstelegraph
Heute Dienstag und Mittwoch Krebsſuppe und Kartoffelpuffer

Erſter Anſtich ächt Nürnberger u ff Feldſchlößchen Bier Mittags
tiſch à 75 Rpfg Warmes Stammeſſen zu jeder Tageszeit à 30 Rpfg
Große Auswahl von Zeitungen Fr Schmidt

un In DreiMittwoch den 15 Schlachtefeſt ſennte Ponner
d Mts ladet zum

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

W Die ConcertRäume ſind gut geheizt
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Seute Dienstag den 14 Novbr
zum dritten KirmeßtagGrandl Ball

O Schraplau jun

Wittig soh
im Abonnement ladet

freundlichst ein
Catfé Restaur Ursin

r

Münchner BHeller
Mittwoch Geſellſchaftstag
Kalsergarten

Auguſtaftraße 9
Heute Mittwoch Pökelknochen mit

Meerrettig und Sauerkraut
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